
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Sonntag, der 10.01.16

Der bessere Weg
von Br. Thomas Gebhardt

Sprüche 15:16
Besser wenig mit der Furcht des HERRN, als großer Reichtum und ein unruhiges Gewissen dabei!

Galater 6:7-8
Irrt euch nicht: Gott läßt sich nicht spotten! Denn was der Mensch sät, das wird er auch ernten. Denn wer auf
sein Fleisch sät, der wird vom Fleisch Verderben ernten; wer aber auf den Geist sät, der wird vom Geist
ewiges Leben ernten

Wer von uns hat sich nicht schon einmal viel Geld gewünscht? Nun, erst einmal ist an der Tatsache, dass wir
viel Geld haben, nichts schlechtes, wenn wir es uns ehrlich verdient haben. Aber meist bereitet uns großer
Reichtum auch so etliche Probleme. 

Die erste Frage, wie ist dieser große Reichtum zustande gekommen? Dadurch dass Sie einiges Geld an der
Steuer vorbei geschummelt haben? Oder dass Sie die benötigten Schulsachen Ihrer Kinder als
Betriebsausgaben deklariert haben, oder die schöne Familienfeier als Werbungskosten. Ach, für einen, der
etwas Geld besitzt, gibt es so viele Fallen oder Möglichkeiten zu schummeln. Und dann stellt sich
irgendwann das schlechte Gewissen ein. Bei jeder Betriebsprüfung haben wir Angst und deshalb sagt Gott,
der uns ja kennt: Besser ist es wenig zu haben und Ehrfurcht vor dem Herrn. 

Auch wenn wir den großen Reichtum ganz rechtmäßig erhalten haben. Da fangen wir bald an zu fragen, wo
und wie bringe ich das jetzt alles unter? Und die Sorgen wachsen mit dem Einkommen. Da hat ja der Herr
uns eine Geschichte gegeben in der Bibel. Der reiche Mann dachte und dachte wie er alles verändern kann
und die Sorgen wurden immer größer. Und plötzlich hörte er eine Stimme. „Du Narr, Du machst dir viele
Sorgen, aber diese Nacht wird deine letzte Nacht sein“. 

Sehen Sie, wir verlieren über unserem Reichtum und die Sorge um diesen das Leben. Aber, meine Freunde,
bitte hören Sie mir doch einen Augenblick noch zu, weil ich Ihnen etwas ganz wichtiges zeigen möchte. Ich
möchte Ihnen eine Frage, eine fürchterlich wichtige Frage stellen: Haben Sie nur daran gedacht reich zu
werden oder haben sie auch einmal an den gedacht, der Sie reich gemacht hat? 

Tun Sie ja nicht so, als wenn es Ihre Genialität gewesen ist, dass sie reich wurden. Tausende haben
schwerer gearbeitet als Sie und sind arme Schlucker geblieben. Ich will das jetzt nicht alles erklären, aber
eines muss ich Ihnen sagen - es war Gott, der Ihnen half und Gnade hatte, so dass Ihre Arbeit so viel Ertrag
brachte.

Dieser Gott stellt sich jetzt auch ihnen in den Weg und fragt sie ganz direkt, was machen Sie mit dem Geld,
der Kraft, dem Einfluss, den Sie haben? JESUS Christus steht vor Ihnen und sagt: „Denn was der Mensch
sät, das wird er auch ernten. Denn wer auf sein Fleisch sät, der wird vom Fleisch Verderben ernten; wer aber
auf den Geist sät, der wird vom Geist ewiges Leben ernten“!

Und nun mal ehrlich, denken Sie, dass Sie Ihr Leben schon irgendwie meistern werden, dass sie Kraft Geld
und Beziehungen haben, die Ihnen schon über alle Klippen hinweghelfen? Dann kann ich jedem, ganz gleich
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ob er reich oder arm ist, sagen, dass diese Einstellung Sie ins Verderben führen wird.

Wenn Sie aber Ihr ganzes Vertrauen auf Gott setzen, wenn Sie anfangen sich durch Gottes Geist leiten zu
lassen und nicht durch Ihre Möglichkeiten, dann werden Sie etwas großartiges erleben. Sie werden nicht die
Stimme hören, heute Abend ist alles aus, morgen bist Du tod. Sie werden die Stimme hören, und da ist es
ganz egal, ob Sie reich sind oder ein armer Schlucker: Du wirst ewig leben. 

Schauen Sie doch nur einmal, was JESUS tat. Die Bibel sagt: ER starb für alle, die fehlerhaften Menschen
oder, wie die Bibel sagt, für alle Sünder. Doch dadurch bekamen Sie und ich die Möglichkeit, ein ganz neues
Leben zu leben, ein Leben, was sich nicht mehr auf unser Können verlässt, sondern auf Gottes Können
vertraut. Und das kann ich Ihnen sagen, Gott hat mich noch nie enttäuscht!
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